
Beitrittserklärung/Spendenbewilligung

Gesellschaft zur Förderung
des Klinikums Fürth e. V.

Der Förderverein stellt sich vor

Die Gesellschaft zur Förderung des Klinikums Fürth e. V. wurde 

im Jahr 2002 von Bürgerinnen und Bürgern aus Fürth und der 

Region mit dem Ziel gegründet, durch ehrenamtliche Tätigkeit 

das Klinikum bei der Bewältigung seiner Aufgaben zu unterstüt-

zen. Die Gesellschaft ist als gemeinnütziger Verein anerkannt.

Die rasant fortschreitenden Entwicklungen in der Medizin füh-

ren zu hohen finanziellen Belastungen. Unsere Hilfe soll dazu 

beitragen, dass alle Patientinnen und Patienten stets auch von 

den neuesten diagnostischen und therapeutischen Möglichkei-

ten profitieren. Nicht immer stehen dafür ausreichend finanzielle 

Mittel zur Verfügung.

Der Förderverein will deshalb in der Lage sein, schnell und unbü-

rokratisch finanzielle Hilfestellung zum Wohle der Patientinnen 

und Patienten zu geben.

Dabei unterstützen wir gezielt Projekte aller medizinischen Fach-

richtungen des Klinikums sowie die Ausbildung des Pflegeperso-

nals. Seit der Gründung der Gesellschaft im Jahre 2002 konn-

ten mehr als 1.000.000 € zur Verfügung gestellt werden.

Damit wir auch in Zukunft wirksam helfen können, bitten wir 

um Ihre Unterstützung.

Ihr

Prof. Dr. med. Heinrich Worth
Vorstand des Fördervereins  

§ 	 Einrichtungen zur Früherkennung bösartiger/gutartiger Tumoren 	

	 und deren Vorstufen in der weiblichen/männlichen Brust 	

	 im Rahmen einer ambulanten Versorgung

§ 	moderne Technik für minimalinvasive, chirurgische Eingriffe im 	

	 Bauchraum und im Brustkorb

§ 	 zusätzliche Geräte zur lückenlosen Überwachung von Notfall-

	 patientinnen und -patienten und Intensivbetreuung von Frühge-	

	 burten in der Kinderklinik

§ 	Mapping-System für die hochauflösende, dreidimensionale Dar-	

	 stellung des Herzens zur exakten Lokalisierung des Ursprungs 	

	 von Herzrhythmusstörungen

§ 	 Lungen- und Herzersatzsysteme (ECMO) für die Behandlung von 	

	 Patientinnen und Patienten mit schwerem Herz- und Lungenver-	

	 sagen

Sie können mithelfen...
§ 	 indem Sie Mitglied unserer Gesellschaft zu einem Mindestbeitrag 	

	 von jährlich 30 € werden. 

§ 	durch Spenden, die beispielsweise auch aus unterschiedlichsten 	

	 Ereignissen, wie Geburtstagen oder Jubiläen, generiert werden. 	

	 Auch dankbare Patientinnen und Patienten dürfen uns gerne 	

	 unterstützen.

§ 	durch Zuwendungen aus Stiftungskapital oder Begünstigungen 	

	 aus Nachlässen im Rahmen von Erbschaften.

Alle Zuwendungen sind steuermindernd anrechenbar. Eine Spenden-

quittung wird auf Anfrage gern ausgestellt. 

Und so einfach geht das: Mithilfe des beigefügten Formulars kön-

nen auch Sie helfen.

Hiermit beantrage/n ich/wir die Aufnahme in die 
Gesellschaft zur Förderung des Klinikums Fürth e. V.: 

Name, Vorname:  ___________________________________________   

Straße, Hausnr.:    ___________________________________________

PLZ, Ort:	 __________________________________________________

Nach § 3 der beim Amtsgericht Fürth (Vereinsregister-Nr. 1284) nie-
dergelegten Satzung ist die „Gesellschaft zur Förderung des Klinikums 
Fürth e. V.“ steuerlich als besonders förderwürdig anerkannt (St.-Nr. 
218/108/80217 beim Finanzamt Fürth). Der Mitgliedsbeitrag sowie 
Spenden können bei der Steuererklärung berücksichtigt werden. 

Mitgliedsbeitrag/Spende 

SEPA-Lastschriftmandat (wiederkehrend)
Ich ermächtige die Gesellschaft zur Förderung des Klinikums Fürth 
e. V. jährlich einen Mitgliedsbeitrag in Höhe von _______ €  (Min-
destbeitrag 30 €/Jahr) per Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise 
ich mein Kreditinstitut an, die von der Gesellschaft zur Förderung 
des Klinikums Fürth e. V. auf meinem Konto gezogenen Lastschrif-
ten einzulösen.

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem 
Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es 
gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Gläubiger-Identifikationsnummer DE 91 ZZZ 0 0001453040
Mandatsreferenz wird mit separatem Schreiben mitgeteilt.

Zahlungsart: 

      Wiederkehrende Zahlung	              Einmalige Zahlung 

______________________________________________________
Vorname und Name (Kontoinhaber)

______________________________________________________
Straße und Hausnummer

______________________________________________________
Postleitzahl und Ort

______________________________________ _ _ _ _ _ _ _ _ | _ _ _
Kreditinstitut (Name und BIC) 

D E _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _
IBAN

Ich werde jährlich einen Mitgliedsbeitrag von __________€ auf das Kon-
to der Gesellschaft zur Förderung des Klinikums Fürth e. V. überweisen. 
SPK Fürth, IBAN DE41 7625 0000 0009 5815 47, BIC BYLADEM1SFU. 

___________________________________________________________
Datum, Unterschrift

Gesellschaft zur Förderung des Klinikums Fürth e. V. 
Klinikum Fürth, Jakob-Henle-Straße 1
Ansprechpartnerin: Frau Ludwig, Tel.: 0911 7580 1006

Wer sind wir und wie Sie uns unterstützen können Beispiele für geförderte Projekte



Grußwort

Mit Stolz kann die Kleeblattstadt 

auf eine lange Stiftertradition zu-

rückblicken, die auch von Namen 

wie Heinrich Berolzheimer oder im 

Bereich des Gesundheitswesens 

von Alfred Nathan maßgeblich ge-

prägt wurde. Für Kommunen ist 

dieses freiwillige Engagement von 

Bürgerinnen und Bürgern – gerade in Zeiten knapper Haus-

haltskassen – auch heute noch ein Segen. 

Umso mehr freut es mich, dass es die Gesellschaft zur Förde-

rung des Klinikums Fürth gibt. Sie unterstützt die Anschaffung 

neuer Therapieoptionen/Geräte außerhalb des zur Verfügung 

stehenden Etats, um den Patientinnen und Patienten eine op-

timale Versorgung während ihres Aufenthaltes im Klinikum zu 

ermöglichen.

Ich möchte mich an dieser Stelle im Namen der Stadt Fürth 

ganz herzlich für die vielen großzügigen Spenden und Einla-

gen sowie die außerordentliche Unterstützung des Vereins für 

das Gemeinwohl bedanken und wünsche Ihnen für Ihr zukünf-

tiges Engagement alles Gute!

Ihr 

Dr. Thomas Jung

Oberbürgermeister der Stadt Fürth 

Mehr als 2.700 Mitarbeitende sorgen mithilfe modernster Medi-

zintechnik rund um die Uhr dafür, dass Sie sich im Klinikum gut 

aufgehoben fühlen und einer optimalen Versorgung sicher sein 

können. Mit den Fachabteilungen, zertifizierten Zentren und Spe-

zialbereichen ist das Klinikum Ihr zuverlässiger Ansprechpartner in 

Gesundheitsfragen im Großraum Fürth.

Kliniken
§ 	Augenklinik (Belegabteilung)

§ 	Frauenklinik Nathanstift

§ 	Gastroenterologie und Hämato-Onkologie

	§ 	Palliativstation/Palliativmedizinischer Dienst

§ 	Geriatrische Klinik

§ 	Klinik für Allgemein-, Viszeral-, Thorax- und Gefäßchirurgie

§ 	Klinik für Anästhesie, Intensivmedizin und Schmerztherapie

§ 	Klinik für Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde (Belegabteilung)

§ 	Klinik für Herz- und Lungenerkrankungen

	 § 	Sektion Rhythmologie und Invasive Elektrophysiologie

	 § 	Sektion Pneumologie

§ 	Klinik für Kinder und Jugendliche

	 § 	Psychosomatik

§ 	Klinik für Neurologie

§ 	Strahlentherapie

§ 	Klinik für Unfallchirurgie und Orthopädie

	 § 	Physikalische Therapie

	 § 	Neurochirurgie

§ 	Klinik für Urologie

§ 	Zentrale Notaufnahme
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Onkologisches Zentrum
§ 	Brustzentrum

§ 	Darmkrebszentrum

§ 	Gynäkologisches Krebszentrum

§ 	Hämato-Onkologisches Zentrum (Transit)

§ 	Prostatakarzinomzentrum

Weitere Zentren
§ 	Endoprothetikzentrum

§ 	Neuropädiatrisches Zentrum

§ 	Perinatalzentrum

§ 	Regionales Traumazentrum

§ 	Stroke Unit

Institute
§ 	Labormedizin

§ 	Pathologie

§ 	Radiologie und Neuroradiologie

Tageskliniken
§ 	Schmerztherapeutische Tagesklinik

§ 	Tagesklinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie und 

	 Psychotherapie

Weitere Informationen zu unserem Versorgungsangebot 

erhalten Sie auf www.klinikum-fuerth.de

Unser Klinikum


